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Bezirksoberliga Damen Süd

TSV Kirchbrak : TTC Borstel II 
Samstag, 18.03.2023, 14:30 Uhr

Gresens fixiert zwei Punkte für den TSV Kirchbrak

Auch dank der ungeschlagenen Hillert-Stoll und Gresens konnte der TSV Kirchbrak das Heimspiel
gegen den TTC Borstel II in der Bezirksoberliga Damen Süd mit 8:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Elke Gresens den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hillert-Stoll / Küster kamen mit der Spielweise von Damke / Focke am Tisch gut
zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Gresens / Kammel gewannen ihr Spiel gegen Westphal / Uecker überzeugend mit 3:0. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Anke Hillert-Stoll
gelang es, Annika Westphal im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Melanie Küster bekam anschließend ihre Gegnerin
Christine Damke indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nur einen Satz verlor Elke Gresens
bei ihrem Sieg gegen Silke Focke und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Deutlich nach
Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Christine Kammel gegen Carmen Uecker. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Kirchbrak und des TTC Borstel II. Auf dem falschen
Fuß erwischte Anke Hillert-Stoll ihre Gegnerin Christine Damke beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Wenig Gegenwehr leistete Melanie Küster beim 8:11, 8:
11, 5:11 gegen Annika Westphal, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Elke Gresens hingegen letztlich parat, um sich gegen Carmen Uecker
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mittlerweile stand es damit 6:3. Genügend spielerische
Mittel hatte Christine Kammel letztlich an der Hand, um Silke Focke zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Lange mit Christine Damke ringen musste Elke Gresens in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Gresens doch als Außenseiterin in das
Match. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 24:17 für Gresens und 14:14 für
Damke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Kirchbrak die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Borstel II geht es stattdessen am 24.03.2023 gegen den Tuspo Bad Münder
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Kirchbrak

Doppel: Hillert-Stoll / Küster 1:0, Gresens / Kammel 1:0 
Einzel: A. Hillert-Stoll 2:0, M. Küster 0:2, E. Gresens 3:0, C. Kammel 1:1 

 TTC Borstel II
Doppel: Damke / Focke 0:1, Westphal / Uecker 0:1 
Einzel: C. Damke 1:2, A. Westphal 1:1, C. Uecker 1:1, S. Focke 0:2


